
Cal wer Wochenblatt.
Amis - und JnteMgenzblatt für den Bezirk.

Nro . 13. Mittwoch 6 - März 1350.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

OberamtsgericktCalw.
(Gläubigeraufrufi.

In der Gantsawe des Bäcker Gott¬
fried Schäfer von Ostelsheim wird die
Schuldenliquidation am

Dienstag den 9 . April d . I.
Nachmittags 2 Uhr

auf dem Rathhause zu Ostelsheim vor¬
genommen werden.

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung auf die im schwäbischen
Merkur erscheinende weitere Bekannt¬
machung hierin ! auf , ihre Ansprüche
gehörig anzumeldcn , wobei übrigens
bemerkt wird , daß für diejenigen Gläu¬
biger , welche kerne Vorzugsrechte an¬
zusprechen haben , keine Hoffnung vor¬
handen ist , etwas zu retten.

Den 2 . März 1850.
K . Oberamtsgcricht.

Akt .V . Honold.

Forstamt Wildberg.
Revier Simmozheim.

(Holzverkauf ) .
Vom Kronwald Welzberg werden am

Montag den 11 . d . M.
unter den bekannten Bedingungen nach¬
stehende Hölzer im öffentlichen Auf-
streich verkauft:

Klf . buchene Scheiter 1 '/» Klf.
, dto . Prügel , 51 ' /-, Klf . tannenc

Scheiter . 10 ^ Klf . tannene
Prügel , 62 ^ buchene , 5087 ^
taumne Wellen und 12 '/z Abfall-
Wellen.

Die Verkaufsverhandlung beginnt
Vormittags 9 Uhr

auf dem RathhauS in Hirsau , wo¬
selbst sich die Liebhaber einsindxn wollen,

Den 2 . März 1850.
' K . Forstamt.

Gunzert.

L i e b c l s b e r g.
Oberamts Calw.

Die Gemeinde verkauft in dem Ge-
mcindewald am

Mittwoch den 12 . Mär ; d. I.
2100 birkene Reifstangen von 10

bis 20 <.uß lang
um baare Bezahlung.

Die Zusammenkunft ist
Vounitiags 8 Uhr

aus dem Ralhhauö dahier , bemerkt
wird , daß die Reife an den Weg ge¬
schafft sind.

Den 1 . März 1850.
Waldmeister Rau.

Calw.
(Verpachtung einer Garten-
wirlhschaft und Bier rc. und

Vieh - Verkauf ) .
Aus der Ganlmaffe deö Friedrich

Bühler , Bierbraueis hier , wird in
dessen Wohnhause in der Badgasse am

Montag den 11 . März d . I.
Vormittags 8 Uhr

die in seinem Anwesen am Walkmüh¬
leweg eingerichtete Gartenwirthschast
verpachtet werden.

Zu gleicher Zeit findet der Verkauf
von

127 Eimern Bier , 2 Eimer 10
Zmi 1817r Most , 6 Eimer Es¬
sig und 2 Jmi Fruchtbranntwein,
gegen baare Bezahlung statt.

Nachmittags 1 Uhr
wird sodann das vorhandene Vieh zur
Versteigerung gebracht werden , näiL-
lich:

2 Pscrde , 3 Kühe , 1 Mut-
terschwnn mit 8 Jungen , 1

dto ., 1 Hund , 9 Hühner,,Ä
Enten , 30 Tauben . /

Auch hier ist baare Bezahlung an - '
bedungen.

Den 28 . Feb . 1850.
Gemeinderath . .

Calw.
(Fahrmß-Vcrkauf) .

Aus der Gannlmaffe des Friedrich
Buhler , Bierbrauers hier , wird in
dessen Wohnhause in der Badgasse am

Mittwoch den 13 . März d . I.
und den sorgenden Tagen
von Morgens 8 Uhr an

eine FahrnißVersteigerung gegen baare
Bezahlung abgehalten werden ; eS
kommt vor:

etwas Gold und Silber , Bü¬
cher » Mannsklcider , Bcttge-
wand , Leinwand , Küchenge --
schirr , Schreinwerk , allerlei
Hausrath , Fuhr - und Reitge-
schirr ; ferner : 2 ^ Zentner.
Harz , 5 Klf . Holz , 10 Zent¬
ner alte , und ca . 3 Zentner
neue Hopfen und allerlei son¬
stiger Vorrath.

Den 28 . Feb . 1850.
Gcmeinderath.

Calw.
(Fäffer -Verkauf ) .

Aus der Ganntmaffe des Friedrich
Bühler , Bierbrauers hier, . wird in
dessen Wohnhaus , in der Badgasse « «

Freitag den 15 . März d . I.
Vormittags 8 Uhr

der Verkauf des Faß - und Bandge-
schidrS vorgensmmen werden ; dasselbe
besteht in:

ctl. 350 Eimern Bierfässer , von
verschiedener Größe , 150 kleine»
Dicrfäßchen , Faßlagen , Gähr -Ge-
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schirren rc.
Den 28 . Feb . 1850.

Gcmeinderath.

Röthcnbaä ' .
tLiegenschaftsverkauf ).

Dem Matthäus Pfrommer dahier
wird nachstehende Liegenschaft im Ere-
kutionswege im Anfstreich verkauft:

1) Die Hälfte an einer zweistockig-
tcn Behausung nebst Stallung langen , von rO ins ^ 0 ' lang
und Webcrwerkstatt , sowie die un Geine .udewalo Leichenhalbe gegen

Hälfte an einer besonders stehen baare B -za . l.uig vertäust . Die Zu
den Scheuer ; faiiimeutmtsl i,e wie ot>en um 8 Uhr

2 ) 6 Rth . Garten an der Scheuer ; b. r Bert -uis ab . r oegnnit
' Louimlago ra Uhr

gegen baare Bezahlung , der Verkauss-
rag ist aus

Donnerstag den 14 . März
Mittags 1 Uhr

anberaulnr . Dm Zusammei,tunst ist
Mvigens 8 Uhr

auf dein Ralhhans oayier , wo es
dann au , »LllUangeii vorgewiesen wird.

Zugleich iittidtti
Ulig^suhl

Rüb -Saamen und Steckzwiebel sind
wieder zu haben bei

Schuhmacher Fein.

3 ) , Mrg . Garten und Wiesen
beim Haus mit schönen Bäumen;

4 ) 1 Mrg . Garten und Aker nahe
beim Hans , der Garten ist mit
schönen Bäumen besezt;

5 ) etwas .über 2 Mrg . Aker am
großen Solwick;

6 ) 2 Mrg . Aker am Hirschwirths-
Akcr;

7 ) 1 Mrg . Wiesen in der Gemein-
demiß;

8 ) Ungefähr 3 Mrg . Nadelwald.
Alles ist in gutem Stande und

größtcntheis in der besten Lage , na
wentlich würde es sich für einen
Schmied eignen , indem keiner im Ort
iß . Die Verkaufsverhandlung ist am

Donnerstag den 14 . März
ans hiesigem Rathhaus

Mittags 1 Uhr
wo die weitern Bedingungen bekannt
gemacht werden . Unbekannte Kärifer
Haben sich mit VermögenS -Zeugnisscn
auszuweisen.

AuS Auftrag
des Gemcinderatl ^ :

Schuldhciß F c n ch c l.

Calw.
Josef Ludwig Baier, - Bäcker ist als

Holzmesser bestellt und verpflichtet wor-
dxn.

Den 2 . März 1850.
Stadtschuldheißenamt.

Schuld t.

N e u b u l a ch.
(Langholz -Verkauf ) .

Die hiesige Gemeinde verkauft
ungefähr 409 Stück Langholz ste¬

hend im Gemeindewald Eberlcs-
berg vom 60r abwärts

Calw.
(Danksagung ) .

Für die liebevolle Theilnahme , wel¬
che meinem lie en Sohne während sei¬
nem Krankenlager zu Theil wurde,

50 ^0 Etück birkene Reif - sowie für die zahlreiche Begleitung zu
seiner Ruhestätte und für den rühren¬
den Gesang am Grabe sagt im Na¬
men d . r Hinterbliebenen den gerührte-
stcn Dank.

Schlotterbeck,  Sailer.

auf dem Rathyaus bahur.
Liebhaber werben hlezu emgeladen.

^ttadiieyutbheißenamt.

C a l w.
Die Steuer -Kontllbuenten werden

dringend ausgesoideit , die bis jeZvei-
sallenen Stemm pro 1840 — 50 in
beit naaisien 8 Lagen zu eimichten,
weil Mg nach dem Erekulions - Gesez

gegen sw vcesahren welbeN mußte,
liegen diejenigen , welche lhre auf
Mailini 1840 verfallenen Pachtgelder
noch nicht bezahlt haben , muß das
ErekutionS -Vei fahren eingelcitet wer

C a l w.
Alle Sorten guten Garten -Saamen

sind wieder m haben bei
Reinhardt,  Hutmacher.

C a l w.

Ein freundliches Logis für einen
oder zwei Herren hat sogleich oder bis
Georgii zu vermiethen

Daniel Naschold 'S Wittwe.

Calw
Unterzeichneter benachrichtiget hicmit

daß er mittelst Auktion nachfolgende
Handwerks -Gegenstände gegen baare

den , wenn sic nicht alsbald ZahlunglZahlung verkaufe , und ladet Kaufs
leisten.

Den 3 . März 1850.
Stadtschuldheißenamt.

S chuld t.

W i l d b e r g.
(Langholz -Verkauf ).

Lie Geweinve verkauft am
Samstag den 0 . Marz d . I.

im sogenannten Gemeindsvergwald
ca . 250 Stämme Langholz vom

60r bis 30r abwärts und
ca . 50 Stück Sägklöze,

bemerkt wird , daß die Abfuhr an den
Nagvldfiuß sehr gelegen ist.

Die Zusammenkunft findet aus dem
RathhauS Morgens 9 Uhr patt.

Die Stadtpstegc.

lustige hiezu auf
Freitag den 8 . d . M.

Vormittags 9 Ubr und
Nachmittags 1 Uhr

höflich ein . CS kommt hauptsächlich
vor:

Stehpulte,
großer Ladentisch,

Außeramtliche Gegenstände.
C a l w.

Selbstgezogene Salat - Zwiebel - gelbe

Anstoß -Tisch,
mit Eisen beschlagene Kisten

wovon eine als Kasse anwend¬
bar ist,

1 Kästchen mit mehreren Schub¬
laden ,

1 Briefrcgistcratur mit Schließung,
1 große Strumpfprcsse,
1 Garn -Waschbank,
1 großer Haspel zu 18 Strang,
1 rundes Tischblatt mit Charnicr,

großes und kleines Ciscngc-
wicht , mehrere Sorten Strumpf¬
formen und andere in dieses
Fach cinschlagende Gegenstände.

Cbr . Gottf . Stroh,
in der Jnselgasse.
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Nachricht für Auswanderer nach Amerika.

Regelmäßige Postschiffe zwischenHavre und NewBork.
Wir benachrichtigen hiedurch Auswanderer , welche die früher durch Herrn Washington Finlay  und

für ' Wirtembeeg durch die Herren I . F . Sick u . Comp , in Stuttgart verrietenen regelmäßigen Pvftfchif-

fe zur Reise nach NewUork benüzen wollen, daß der endstohend verzeichnet«.- Herr Agent zum Abschluß von Ver¬

trägen durch uns bevollmächtigt ist und auch das Nähere über die Bedingungen , zu welchen Auswanderer für die

Postschiffeübernommen werden, bei demselben zu erfahren ist.
Die Abfahrten der Po Muffe sind auf den

8 . 18 . und 28 . jeden Monats das ganze Jahr hindurch

festgesezt , und geht dem zufolge am
9 . März die NcwHork , Kapitän Lines , von iOOO Tonnen,

19 . „ die St . Iricolas , Kapitän Eveleigd , von 8l »0 Tonnen,

29 . „ die (tzallia , Kapitän Richardson , von t200 Tonnen,

9 . April die Zürich . Kapitän Thomson , von 9i >t) Tonnen,

von Havre ab, und ersuchen wir Auswandernde, die mit diesin einzigen regelmäßigen Postschiffen nach

NewAork reisen wollen , sich um die näheren Bedingungen an unfern Herrn Agenten zu wenden . Der Königliche

wirtembergische Konsul in Havre bestätigt dieser Anie

daß sie in allen Beziehungen es verdient , empfohlen zu werden , indem diese

12 Schiffe nicht nur erst r Klasse sind , sondern steh auch durch ihre gute

Einrichtung empfehlen . Bis jezt , sagt er ferner , sind diese 12 Schiffe die

einzigen , welche den regelmäßigen Dienst zwischen Havre und NewAork drei¬

mal monatlich versehen , und sie verdienen daher allein den Namen regelmäßi¬

ger Paketschiffe,
und il'^ dieses Certifikat jederzeit bei uns einzusehcn.

Die . Vorzüge unserer Linie bedürfen keiner näheren Erörterung , da sie durch die Erfahrung von bald 30 Jah¬

ren , in denen auch nicht ein Menschenleben auf deuseloen durch Swiffbruw eiiigebüßt worden , hinläng¬

lich bewährt ist und die Kürze der Ucberfahrten unserer Postscbiffc eine unbestrittene Thatsache ist Die

hohen , geräumigen Zwischendecke derselben bieten dem Auswanderer Bequemlichkeit und einen gesunden Aufenthalt.

Die Spezialagcntur wird cs als ihre Aufgabe betrachten , in allen Beziehungen für das Beste der sich an

sie wendenden Auswanderer zu sorgen , sie wird dieselben immer durch zuverlässige Führer von Mannheim nach Hav¬

re begleiten lassen , und auch in Ansczung der Preise wird sie durchaus nach rechtlichen Grnndsäzen verfahren.

Da wir für die Postschiffe ansschließend arbeiten , bieten wir eine seltene Sicherheit , indem der Auswan¬

derer , der sich an uns wendet , auf das Bestimmteste weiß , für was er akkordirt.

Die ganz nene , am 29 . März segelnde Gallia bietet übcrdieß in ihrer zweiten Kajüte eine be¬

queme und schöne Reisegctegenheit dar.
Mainz  den 23 . Fcb . 1850.

Spezial -Agentur der Postschiffe zwischen Havre und NewAork:
Chryftie Heinrich Sf Comp.

- früher besorgt durch
Washington Finlay Ls Comp.

Nunmehriger Generalagent für Wirtemberg:
Johs . Rominger  in Stuttgart.

Mit dem Unterzeichneten können zu jeder Zeit  Verträge abgeschlossen werden, und ist derselbe gerne bereit,

nähere Auskunft  zu ertheilen.
Ealw,  im März 1850.

Der Bezirks -Agent : Heinr . Hutten.

Calw.
Ich habe an eine kleine Familie eine

Wohnung zu vcrmiethen.
F . Eble , im Berg.

A l t h e n g st ä t t. I
Es ist am Ealwermarkt eine silber-!

geschlagene Tabakspfeife von der Linde
jin Calw an bis hiehcr verloren ge¬

gangen; der redliche Finder wolle sie
im Hirsch dahier abgeben.

Z a v e l st e i n.
, Es hat sich vor 8 Tagen ein schwär-

I
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zer Spizerhund mit weißer Brust bei
mir eingestellt , derselbe kann gegen
Ersaz der Fütterung und Einrückungs-
Gebühr vom rechtmäßigen Cigenthü-
mer abgeholt werden

W . Fried Schiler,
Lammwirth

A l t h e n g st ä t t
Es hat sich ein weiß und schwarzer

Wachtelhund eingestellt, der Cigenthü-
mer kann ihn abholen bei

Flick , Maurer.

Hof Dicke.
(Kleesaamen -Verkauf) .

Unterzeichneter hat noch circa. 25
Simri Klecsaamen zu verkaufen.

W . Nopper.
Dachtel.

Im Pfarrhause sind ungefähr 36
Zentner Heu feil.

Calw.
Der auf den Montag ausaeschrie-

bcn gewesene Votköverein wird (bei
Schuhmacher Kemps) am Dom,u,rag
abgehalten . Zugleich werden die Bei¬
träge eingezogen.

Der Vorstand.

C a I w.
Dunghaare hat billigst zu verkaufen

Friz Schnaufer.

Calw.  Nächsten Sonntag sowie
die ganze Woche über sind frische Lau¬
genbrezeln zu haben bei

Beck Dietsch
Beck Ha yd,

in der Nonnengasse.

Calw.
Zwei Mr .g. V2 Vrtl . GraS -Aker

Calw / den 2. März iZ 50.

>'m Steckenäckerle Beiüer , Bäcker
und Ludwig Kemps , Bäcker, hat auf
,m oder mehrere Iabre verleihen

I . Christof Na sch old,
Rokbgeiber.

Weil die Stadt.
Landhonig zur Bi'enenfniteriing ist

bei mir billig zu bab-n. Depgleichen
zur Saat : tickten Rhein - Lein- und
Hanisaamen , ewigen und dreiblättri¬
gen Kleesaamen , Sommerwaizen und
Emmert und dergleichen.

Schutz , Lewen.
C a l w

Horn -Abfall , Klanen , Hufe und
Hornschläuche kaust wieder

Wagner,  Sattler.
Redakteur: Custcw Ni '.' iuius.

Druck und Beriaq der Rl'düuus'schcu Buch¬
druckerei in Caiw.

Frachtpreise.

Kernen , alter
— neuer

Dinkel , alter
— neuer

Haber , alter
— neuer

p. Scheffel

_fl . - kr. - ff.—kr.—fl —kr.
. 9fi .5 - kr. 9fi .33kr . 9fl .15kr.

—fl . - kr.- fl.- kr.- fl — kr.
-fl . 6kr. - fl. 2kr. 3fl .5 - kr.

—fi . - kr.- fi. - kr.- st. - kr.
-fl . - kr. 3fl .50kr . 3fl .- 0kr.

p. Simri
R "ggeu —fi.52kr .—fl.50kr.
Gerste — fl. - 5kr.—fl.- - kr.
Bohnen — fl.52kr .—fl. - 8kr.
Wicken —fl-3- kr.- fi.30kr.
Linsen Ist — kr.— sl.56kr.
Erbsen 1fi. 12kr. Ifl — kr.

Aufgestellt waren:
— ScheffelKernew —ScheffelDinkel —ScheGelHaber

Eingeführt wurden:
iWScheffelKernen - 6ScheffelDinkel102ScheffelHaber

Ausgestellt blieben:
22 ScheffelKernen —ScheffelDinkel l3ScheffelHaber

Weitere Notizen.

Kernen Dinkel Haber

C,

Preise

Ci,
00 se< ^
—d Preise

! C)
, ua g.

Preise

fl- kr. fl. kr. fl- kr.6 9 54 10 - 6 2 - —
2- 9 -8 10 - - 6 3 587 9 45 3 - 2 20 3 5710 9 -2 20 - _ . , 10 3 505 9 -0 3 3 54 30 3 1835 9 36 — — 15 3 45
36 9 30 _ _ 8 3 -010 9 2- _ — _ —
16 9 20 — — — — —
16 9 18 — — — — — —

9 15 -

—
—

— —
-

—

—

Brvdtare: - Pfund Kernenbrod 8 kr. L Pf . schwarzes Brvd 6 kr. 1 Kreuzerweck muß wägen 10 Loth.Fleischtare:  1 Pfund Ochsenfleisch9 kr. Rindfleisch 7 kr. Kuhfleisch— kr. Kalbfleisch6 kr. Hammel¬fleisch s kr. Schweinefleisch, ««abgezogen 8 kr. dro. abgezogen 7 kr.
Stadtschuldheißenanit. Schuldt.
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